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Meine berufliche Tätigkeit liegt seit vielen Jahren im Bereich der psychosozialen Beratung, 

mit dem Schwerpunkt auf der Begleitung von Menschen in herausfordernden Lebenslagen 

und Entwicklungsprozessen. Die fachliche Grundlage dafür bildet mein Studium der Sozialen 

Arbeit an der Katholische Stiftungsfachhochschule Benediktbeuern. Erste praktische 

Erfahrungen sammelte ich im Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres in der 

Herzogsägmühle Peiting in der Arbeit mit Menschen mit psychischen Erkrankungen. 

Im weiteren Berufsverlauf war ich in unterschiedlichen sozialpädagogischen Arbeitsfeldern 

tätig. Dazu gehörten mehrere Jahre bei Sprint e. V. Fürstenfeldbruck sowie eine langjährige 

Tätigkeit bei Condrobs e.V.. Dort arbeitete ich unter anderem in der externen Suchtberatung 

in der Justizvollzugsanstalt Landsberg und begleitete Menschen in komplexen psychosozialen 

Problemlagen im Einzelsetting sowie im institutionellen Kontext. 

Derzeit bin ich als Beraterin im Therapienetz Essstörung tätig und co-leite unsere 

Beratungsstellen in Weilheim und Landsberg am Lech. Ein Schwerpunkt meiner Arbeit liegt in 

der langfristigen Begleitung von Menschen mit Essstörungen. Ergänzend engagiere ich mich 

ehrenamtlich als Vorstandsmitglied im Kinder- und Jugendverein Wigwam in 

Vilgertshofen/Issing. 

In meiner Arbeit lege ich Wert auf eine strukturierte und zugleich zugewandte 

Vorgehensweise. Mir ist wichtig, unterschiedliche Lebenssituationen sorgfältig zu erfassen 

und gemeinsam mit den Ratsuchenden tragfähige und realistische Schritte zu entwickeln. 

________________________________________________________ 

 

Qualifikationen 

• Studium Soziale Arbeit (Diplom-Sozialpädagogin) 

Katholische Stiftungsfachhochschule in Benediktbeuern  

• Systemisch-integrativen Paar- und Familientherapeutin 

Mist e.V. 

• Ausbildung zur Schauwerbegestalterin (IHK-Abschluss) 

 

 

 

 



Zusatzqualifikationen und Fortbildungen 

• Berufsbegleitender Lehrgang zur Mediatorin in Strafsachen 

• Motivierende Gesprächsführung 

• Arbeit mit Gruppen – zwischen Lust, Frust und Sucht 

• Das Grundlagen-ABC der Sucht 

• Männliche Identität – männerspezifische Wege aus der Sucht 

• Projektarbeit an Schulen im Bereich Gewalt- und Medienprävention 

 

• Freiwilliges Soziales Jahr in der Herzogsägmühle Peiting 

Bereich: Menschen mit seelischer Erkrankung 
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